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Curriculum Vitae 
 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Konrad Liessmann 
Professor am Institut für Philosophie 
Vizedekan der Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft, Universität Wien 
 
Person Geboren 1953 in Villach 
 
Ausbildung 

 1971 Studium der Philosophie, Germanistik, Geschichte, Psychologie und Soziologie in 
Wien 

 1976 Diplom (Germanistik/Geschichte) 
 1979 Promotion in Philosophie bei Prof. Mader über „Anfang und Ende der Philosophie – 

Studien zum Verhältnis von Theorie und Praxis im griechischen und nachhegelschen 
Denken“ 

 1982-1991 Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Philosophie der Universität Wien 
 1989 Habilitation in Philosophie über den „Begriff der Distanz als ästhetische Kategorie“; 

Publikation dieser Arbeit 1991  
Berufliches 

 1991-1995 Universitätsdozent am Institut für Philosophie der Universität Wien 
 1995 Ernennung zum „Außerordentlichen Universitätsprofessor“ 
 Seit 1996 Wissenschaftliche Leitung des internationalen Symposions „Philosophicum Lech“ und 

Herausgeber der gleichnamigen Buchreihe im Zsolnay-Verlag 
 1997-2002 Wissenschaftlicher Beirat der Deutschen Gesellschaft für Ästhetik e.V. 
 Seit 1999 Vorsitzender der Studienkommission „Lehramtsstudien“ der Human- und 

Sozialwissenschaftlichen Fakultät der Universität Wien 
 Seit 2001 Mitglied des Kuratoriums des Europäischen Forum Alpbach 
 2002-2006 Leiter des „Friedrich-Heer-Arbeitskreises“ der Österreichischen 

Forschungsgemeinschaft und Herausgeber der Werke Friedrich Heers im Böhlau-
Verlag 

 2004-2008  Studienprogrammleiter für Philosophie an der Fakultät für Philosophie und 
Bildungswissenschaft der Universität Wien  

 Seit 2008 Vizedekan der Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft der Universität 
Wien 

 

Wichtige Veröffentlichungen (Auswahl) 

 1993 Philosophie der modernen Kunst 
 1998 Die großen Philosophen und ihre Probleme 
 2000 Philosophie des verbotenen Wissens. Friedrich Nietzsche und die schwarzen Seiten 

des Denkens 
 2003 Kitsch oder Warum der schlechte Geschmack der eigentlich gute ist 
 1999-2006 Denken und Leben. Annäherungen an die Philosophie in biographischen Skizzen (4 

ORF CD-Boxen) 
 2006 Theorie der Unbildung. Die Irrtümer der Wissensgesellschaft (17. Aufl. 2008; TB-

Ausgabe 2008, zahlreiche Übersetzungen) 
 2007 Zukunft kommt. Über säkularisierte Heilserwartungen und ihre Enttäuschung 
 2008 Ästhetische Empfindungen 
 2009 Schönheit 
 2009 Grundbegriffe der europäischen Geistesgeschichte: Wahrheit, Schönheit, Arbeit, 

Krieg, Macht, Gerechtigkeit, Glück, Eros, Freiheit, Tod (10 Bde, Hg.) 
 2010 Das Universum der Dinge. Zur Ästhetik des Alltäglichen 
  

Preise und Auszeichnungen 

 1989 Wissenschaftspreis der Stadt Wien 
 1996 Österreichischer Staatspreis für Kulturpublizistik 
 1998 Kulturpreis der Stadt Villach 
 2003 Ehrenpreis des österreichischen Buchhandels für Toleranz im Denken und 
  Handeln 
 2006  Österreichischer "Wissenschaftler des Jahres 2006" 


